Anlage zum Antrag auf Gewährung einer Bundeszuwendung auf Ausgabenbasis (AZA)

An das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

Mit dieser Anlage ergänzen bzw. erläutern Sie die in easyOnline eingegebenen Informationen zum beantragten Projekt ausführlicher. Bitte beachten Sie aber, dass alle hier gemachten Angaben mit den Eckdaten (Arbeitspakete, Personaleinsatz, Finanzplan) des in easyOnline gestellten Antrags übereinstimmen müssen, da der easyOnline-Antrag die Entscheidungsgrundlage für die Prüfung des Antrags darstellt.

Rechtsverbindlicher Name des Antragstellers:

Projekttitel:

A. Antragsteller

1.
Kurze Beschreibung der Organisation (z. Bsp. Grundsatzprogramm beifügen). Nur bei erstmaliger Antragstellung oder bei Änderungen erforderlich!


(Max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

2.
Tätigkeitsnachweise im Umweltschutz bzw. Naturschutz (z.B. anhand von beispielhaften Projekten oder Verweis auf aussagekräftige Homepage):

3.
Alle laufenden Projekte mit umwelt- bzw. naturschutzbezug (bitte alle Projekte auflisten, die im Jahr dieser Antragstellung noch laufen und die, die im Jahr dieser Antragstellung oder im Folgejahr beginnen).
	Bezeichnung der Projekte

(Stichworte)
	Gefördert durch wen?

(ggf. Abkürzung)
	Fördersumme in €

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


B. Vorhabenbeschreibung

1.
Projektort:

2.
Thema und Projektbegründung
2.1
Von welcher Situation geht das Projekt aus? Worin wird der Bedarf für das Projekt gesehen? (Max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

2.2
Welches Ziel hat das Projekt? An welche Zielgruppe(n) richtet sich das Projekt? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

2.3
Worin liegt die bundesweite Ausstrahlung des Projektes? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)
3.
Welche neuen bzw. innovativen Ansätze verfolgt das Projekt? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

4.
Welche Vorhaben kennen Sie, die sich mit der gleichen Thematik befassen? Welche Erfahrungen und Ergebnisse daraus sollen in das beantragte Projekt einfließen? Welche bereits vorhandenen Materialien (Schriften, Internet-Seiten, Ausstellungen etc.) können genutzt werden? (Max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

I. Arbeitsplan/Geplante Projektergebnisse

1.
Welches sind die wichtigsten inhaltlichen Arbeitsschritte des Projektes? (Max. 3000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

2.
Welche Materialien werden im Verlauf des Projektes erstellt (Publikationen, Internetauftritt, social media Aktivitäten, Abschlussbericht etc.)? (Max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

3.
Wie wird eine breite öffentliche Wahrnehmung sichergestellt? (Max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

4.
Ist eine Erfolgskontrolle des Projektes vorgesehen? Wie soll diese aussehen? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

II. Fortführung der Projektaktivitäten/Langfristige Wirkung des Projektes

1.
Worin liegt die langfristige Wirkung des Projektes - über den Förderungszeitraum hinaus - für den Umweltschutz bzw. den Naturschutz? (Max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

2.
Wird eine eigenständige Fortführung des Projektes angestrebt?


Wenn ja, mit welchen Mitteln? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

3.
Welchen Beitrag leistet das Vorhaben zu übergeordneten Programmzielen „Erläuterungen, wie durch das Vorhaben das öffentliche Bewusstsein und das Engagement für Umweltschutz und Naturschutz gestärkt wird“ (bezieht sich auf das Feld „Beitrag des Vorhabens zu übergeordneten Programmzielen“ im easyonline-Antragsformular) (Max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen.)
III. Allgemeine gesellschaftliche Aspekte

1.
Inwiefern werden in dem Projekt die Wechselwirkungen zwischen Umweltpolitik und Sozialpolitik berücksichtigt, z.B. im Hinblick darauf, ob (im Projekt thematisierte) umweltpolitische Maßnahmen bestimmte Bevölkerungsteile zukünftig belasten oder entlasten? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)
2.
Welche anderen gesellschaftlich relevanten Aspekte (geschlechtsspezifische Wirkungen/Besonderheiten, Inklusion, Migration, Integration etc.) sind bei der Festlegung der Inhalte, Ziele und Zielgruppen berücksichtigt worden? (Max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen.)

V. Weitere Anmerkungen des Antragstellers

